

[image: cover]




[image: ]


Für meine Mila – weil das Leben mit


dir jeden Tag zauberhaft ist!
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Für Mama, Papa und Schwiegermama.


Ihr seid für immer in unseren Herzen.




Hallo liebes Menschenkind,
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Es ist Herbst geworden im Igelgarten. Wie in einem


Zauberwald, lassen die Bäume ihre bunten Blätter leise


durch die Luft wirbeln. Der ganze Garten ist richtig


schön bunt und wenn wir ganz leise sind, können wir es


überall rascheln hören. Hast du Lust auf einen kleinen


Ausflug in den Garten? Komm, wir schauen, ob wir


Igeldi entdecken.


Aber du weißt ja, dazu müssen wir ganz leise sein.
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Ach, da ist ja Mama Igel. Sie ist mit ihren Igelkindern Igedi, Igor und Ina im Garten auf Futtersuche. Am liebsten fressen die kleinen Igel Schnecken. Die Schnecken verstecken sich aber blitzschnell in ihren sicheren Häuschen, die sie auf dem Rücken tragen. Sobald Mama Igel mit ihren Kindern vorbei läuft, sind die Schnecken schon längst in ihren Häuschen. Zum Glück gibt es im Garten aber auch viele leckere Äpfel, Birnen und Nüsse, die auf dem Boden liegen. Die schmecken den Igeln auch ganz wunderbar.


Bevor es Winter wird, fressen alle Igel ganz viel und bekommen dicke, runde Kullerbäuche. Das sieht vielleicht lustig aus, wenn sie mit ihren kurzen Beinchen und den runden Bäuchlein spazieren gehen.


Wenn es draußen langsam kalt wird und noch bevor die ersten Schneeflocken vom Himmel schneien, legt sich Mama Igel mit ihren Igelkindern ins Bett. Dazu musst du wissen, dass Mama Igel ein ganz bequemes Bett gebaut hat. Sie hat ihr Nest unter der Hagebuttenhecke mit weichen Blättern, Heu, und den schönsten Zweigen, die sie im Garten gesammelt hat, ausgepolstert. Es ist richtig schön warm und kuschlig.


„Wir machen jetzt Winterschlaf“, erklärt Mama Igel ihren Kindern. „Erst wenn draußen wieder die Sonne scheint und die ersten Blümchen blühen, stehen wir wieder auf.“ Igor, Ina und Igelo machen es sich im Igelbau bequem und kuscheln sich ganz eng an Mama Igel. Nur Igeldi bleibt stehen. „Ich bin aber überhaupt nicht müde. Ich habe gar keine Lust zu schlafen!“, brummt der kleine Igel. „Wir müssen alle schlafen“, sagt Mama Igel sanft, aber bestimmt. „Das machen Igel nun mal so.“ Plötzlich wird auch Igeldi ganz müde, reibt sich seine Äuglein, legt sich eng neben Mama Igel und schon schnarchen alle ganz laut. „Rarschhhhh, rarsssschhhh.“
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